Bahrein beteuert aufs Neue seine felsenfeste und 
gleichbleibende Unterstützung der territorialen 
Integrität Marokkos und der Marokkanität der Sahara 
gegenüber (Gemeinsame Pressemitteilung) 


Manama-Das Königreich Bahrein hat aufs Neue seine 
felsenfeste und gleichbleibende Unterstützung der territorialen 
Integrität Marokkos und der Marokkanität der Sahara sowie 
den Bemühungen Marokkos gegenüber, welche darauf 
abzielen, zu einer politischen realistischen Lösung für diese 
Frage ausgehend vom Kompromiss und von den einschlägigen 
Resolutionen des Sicherheitsrates unter der Ägide des 
Generalsekretärs der Vereinten Nationen gelangen zu dürfen. 


Bahrein greift dem Autonomieplan in der marokkanischen 
Sahara im Rahmen der Souveränität des Königreichs und 
seiner territorialen Integrität in seiner Eigenschaft als Lösung 
unter die Arme, welche dem Völkerrecht und den Resolutionen 
des Sicherheitsrates und der Generalversammlung 
entsprechend ist, bekräftigte das Königreich Bahrein in einer 
gemeinsamen Pressemitteilung, welche die Arbeiten der 5. 
Tagung der Hohen Mischkommission bekrönt hat, welche am 
Donnerstag in Manama unter der Präsidentschaft des 
Ministers für auswärtige Angelegenheiten, für afrikanische 
Zusammenarbeit und für die im Ausland lebenden Marokkaner, 
Nasser Bourita, und dessen bahreinischen Amtskollegen, 
Abdullatif Ben Rashid Al Zayani, abgehalten wurde. 


Manama hat überdies seine Rückweisung  etlicher 
Beeinträchtigung der höchsten Interessen des Königreichs 
Marokko, seiner Souveränität bzw. seiner territorialen 
Integrität bekundet. 


Seinerseits hat das Königreich Marokko seine Hochschätzung 
dem Königreich Bahrein gegenüber aufs Neue bekräftigt und 
dies infolge der Einweihung im Dezember 2020 eines 
Generalkonsulats in der Stadt Laäyoune und infolge der 
Anweisungen des bahreinischen Souveräns, seiner Majestät 
des Königs Hamad Ben Issa Al Khalifa, als Bestätigung des 
Engagements Bahreins zur Unterstützung der legitimen 
Anrechte des Königreichs Marokko und der Bebilderung der 


Tiefe der soliden historischen Beziehungen zwischen den 
beiden brüderlichen Königreichen. 


Die Abhaltung der 5. Tagung der Hohen Mischkommission 
kommt im Rahmen der Begehung des 50. Jahrestages der 
Aufnahme der diplomatischen Beziehungen zwischen den 
beiden Königreichen zustande, unterstrich die gemeinsame 
Pressemitteilung. 


In diesem Sinne haben die beiden Parteien „den gemeinsamen 
Willen und die gegenseitige Entschlossenheit, die Prozesse der 
bilateralen Kooperation in etlichen Bereichen und in den 
Entwicklungssektoren sowie ihren gleichbleibenden Willen 
zum Ausdruck gebracht, die Beziehungen der bilateralen 
Kooperation im politischen und im diplomatischen Bereich zu 
konsolidieren und gemeinsam für den Austausch der 
Unterstützung innerhalb der Organisationen und der 
regionalen und internationalen Instanzen im Dienste der 
gemeinsamen Interessen der beiden Staaten und der beiden 
brüderlichen Völker koordinieren zu haben. 


Sie haben darüber hinaus auf die Wichtigkeit gepocht, die 
wirtschaftlichen und kommerziellen Beziehungen und die 
Investitionsbeziehungen zu entwickeln und die Geschäftsleute 
dazu einzuladen, in den vonseiten der beiden Staaten 
angebotenen Opportunitäten und Potentialitäten investieren zu 
haben. 


Die beiden Parteien haben zuletzt die Notwendigkeit in den 
Vordergrund gestellt, den Austausch der kommerziellen 
Delegationen zu entwickeln, gemeinsame Salons in diesem 
Sinne in Stellung zu bringen und die Bemühungen zu 
verdoppeln, zwecks dessen die bilaterale Kooperation auf ein 
globaleres und auf ein breiteres Niveau hieven zu dürfen. 


Quellen: 
http://www.corcas.com 
http://www.sahara-online.net 
http://www.sahara-culture.com 


http://www.sahara-villes.com 


http://www.sahara-developpement.com 


http://www.sahara-social.com 


